
Hesekiel Kapitel 38 und 39 – Teil 5 

 

Hesekiel Kapitel 38, Verse 2-4 

2“Menschensohn, wende dein Angesicht gegen Gog im Land Magog, den 

Fürsten von Rosch, Mesech und Tubal, und weissage gegen ihn,  3und 

sprich: 'So spricht Gott, der HERR: Siehe, ICH komme über dich, Gog, du 

Fürst von Rosch, Mesech und Tubal!  4Und ICH will dich herumlenken und 

will dir Haken in deine Kinnbacken legen; ICH will dich und deine ganze 

Kriegsmacht herausführen, Rosse und Reiter, alle prächtig gekleidet, eine 

große Menge, die alle Ganzschilde, Kleinschilde und Schwerter tragen.'“ 

  

Nun, da wir die Invasionsteilnehmer als Russen und Türken identifiziert 

haben, werden wir uns anschauen, was der HERR über sie sagt.  Da in Vers 

2 gesagt wird, dass Hesekiel sein Angesicht in die Richtung der Koalition 

jener Staaten wenden soll, zeigt dies auf, dass es sich dabei um eine reale, 

historische Gruppe von Menschen handelt. Dann wird Hesekiel dazu 

aufgefordert „gegen ihn“ zu weissagen. Das „ihn“ bezieht sich auf Gog, der 

diese Invasion leitet. Das Wort „weissage“ ist dasselbe wie „prophezeie“. 

Somit soll Hesekiel die ZUKÜNFTIGE Geschichte über Gog und die von ihm 

geleitete Koalition vorhersagen. Die hebräische Präposition „gegen“ macht 

deutlich, dass es sich hierbei nicht um eine positive Prophezeiung zu 

Gunsten Gogs und dessen Verbündete handelt. Nein, diese Prophezeiung ist 

GEGEN Gog gerichtet, weil Gott gegen diesen Mann ist, wie wir noch sehen 

werden.  

 

Gott gegen Gog 

 

Der HERR gibt Hesekiel in Vers 3 den Auftrag zu verkünden, dass ER (Gott) 

gegen Gog ist. Die hebräische Präposition, die hier mit „über dich“ übersetzt 
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ist, unterscheidet sich von dem „gegen“ in Vers 2. Das „über dich“ aus Vers 3 

drückt eine Bewegung aus, das heißt, Gott wird etwas gegen Gog 

unternehmen. Diese beiden Präpositionen sind sehr ähnlich, und es hat den 

Anschein, als wollten sie die naheliegende Tatsache betonen, dass Gott 

etwas gegen Gog hat. Wie wir später noch sehen werden, wird Gog zwar 

denken, dass er die Koalition für den Angriff auf Israel selbst zustande 

gebracht hat, aber in Wahrheit ist es Gott, der letztendlich der Urheber dieses 

großen Ereignisses ist. Gottes Gesinnung GEGEN Gott, wie sie in Vers 2 und 

3 zum Ausdruck kommt, pflastert den Weg zu Seiner Erklärung in Vers 4.  

 

„Haken in deine Kinnbacken“ 

 

Der erste Satz in Vers 4 lautet: „ICH will dich herumlenken.“ Das hebräische 

Wort, das hier mit „herumlenken“ übersetzt ist, lautet sub. Das bedeutet 

grundsätzlich „in die entgegengesetzte Richtung lenken, in die sich jemand 

zuvor bewegt hat“, „kehrtmachten“ oder „umdrehen“. Im theologischen 

Zusammenhängen ist dies das klassische Wort im Alten Testament für 

„Umkehr“. Es wird von dem Propheten Jeremia sehr oft gebraucht. Dieses 

Verb kommt  

1 050 Mal im Alten Testament vor und steht auf der Rangliste der am 

häufigsten verwendeten Wörter auf Platz 12. Am häufigsten wird es im Sinne 

von „Umkehr“ gebraucht, wenn Israel bereuen und von seinen Sünden 

UMKEHREN und sich dem HERRN zuwenden soll. Im selben Sinn 

verwendet es Johannes der Täufer im Neuen Testament. Und in der Tat ist 

es heute im orthodoxen Judentum so, dass wenn ein Jude damit anfängt, 

seine Religion zu praktizieren, er „subah tun“ muss, das heißt bereuen und 

umkehren.  

 

Aus dem Kontext von Hesekiel Kapitel 38 haben wir es hier mit der intensiven 



Form zu tun (dem Polel-Stamm), was bedeutet, dass es bei Gog nicht um 

eine religiöse Umkehr geht, sondern vielmehr um eine Planänderung:  

 

C. F. Keil merkt an: 

 

„Hier und in Hesekiel 39:2 bedeutet dieses Wort, dass Gog von seinem 

bisherigen Verhalten weggebracht oder weggeführt werden soll, im Sinne von 

'verleiten' oder 'in die Irre führen'. Er soll also in ein gefährliches 

Unternehmen gelockt werden.“ 

 

Was kann gefährlicher sein, als gegen Gott oder Sein Volk – Israel – Krieg zu 

führen? 

 

Da der HERR Gog nach unten lenken will, um Israel anzugreifen, sagt das 

hebräische Verb natan, das hier mit „legen“ übersetzt ist, aus, dass Gott 

etwas „einsetzen“ wird. Der HERR wird Gog „Haken“ in die Kinnbacken von 

Gog legen.  

 

C. F. Keil sagt uns:  

 

„Gog wird hier als widerspenstiges Tier präsentiert, das gezwungen wird, 

seinem Führer zu folgen. Der Gedanke dahinter ist, dass Gog nichts anderes 

übrig bleibt, als sich gegen seinen Willen der Macht Gottes zu unterstellen.“ 

 

Lawson Younger erklärt die Bedeutung und den Gebrauch des hebräischen 

Wortes, das hier mit „Haken“ übersetzt ist, wie folgt:  

 

„Während die buchstäbliche Bedeutung von hah 'Dorn' ist, steht es im Alten 

Testament sinnbildlich für 'Haken'. In den meisten Fällen wird dieses Wort in 



militärischen Zusammenhängen in dem Sinne gebraucht, dass ein Haken 

durch die Nase oder die Wange von Gefangenen gezogen wird. Beispiele 

hierfür sind neben Hes 38:4: 

 

 

Im Zusammenhang mit Sanherib, dem König von Assyrien: 

 

2.Könige Kapitel 19, Vers 28 

4“Und ICH will dich herumlenken und will dir Haken in deine Kinnbacken 

legen; ICH will dich und deine ganze Kriegsmacht herausführen, Rosse und 

Reiter, alle prächtig gekleidet, eine große Menge, die alle Ganzschilde, 

Kleinschilde und Schwerter tragen.“  

 

 

Jesaja Kapitel 37, Vers 29 

„Weil du denn gegen Mich tobst und dein Übermut Mir zu Ohren gekommen 

ist, so will ICH dir Meinen Ring in die Nase legen und Meinen Zaum in dein 

Maul, und ICH will dich auf dem Weg wieder zurückführen, auf dem du 

gekommen bist!« 

 

Im Zusammenhang von Joahas, dem König von Juda: 

 

Hesekiel Kapitel 19, Vers 4 

Da hörten die Heiden von ihm, und er wurde in ihrer Grube gefangen, und sie 

führten ihn an Nasenringen in das Land Ägypten. 

 

Im Zusammenhang mit Zedkia, dem letzten König von Juda: 

 

Hesekiel Kapitel 19, Vers 9 
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Und sie zogen ihn an Nasenringen in einen Käfig und brachten ihn zu dem 

König von Babel; sie brachten ihn in einen Zwinger, damit seine Stimme nicht 

mehr gehört würde auf den Bergen Israels. 

 

Im Zusammenhang mit dem Pharao von Ägypten: 

 

Hesekiel Kapitel 29, Vers 4 

„So will ICH dir denn Haken in deine Kinnbacken legen und die Fische in 

deinen Strömen an deine Schuppen hängen; und ICH will dich herausziehen 

aus deinen Strömen samt allen Fischen in deinen Strömen, die an deinen 

Schuppen hängen.“ 

 

Genauso wie die ganzen Heerscharen von Israels Feinden im gesamten 

Verlauf der Geschichte nicht das tun wollten, was Gott ihnen befohlen hatte, 

so wird Gog, wie der Pharao, dazu gebracht werden, Seinem Willen zu 

folgen, obwohl seine Absichten um 180° entgegengesetzt liegen, was durch 

den Einsatz der sinnbildlichen Haken, die Gott ihm anlegt, demonstriert wird.  

 

Mark Hitchcock sagt:  

 

„Wie ein Ring in der Nase eines Gefangenen oder ein großer Haken in den 

Kinnbacken eines Krokodils, wird Gott Gog und dessen Verbündete in diese 

Invasion hineinziehen, wann Er es für richtig hält. Gog wird Gottes Willen 

ausführen und sich nach Seinem Zeitplan richten müssen.“ 

 

Arnold Fruchtenbaum fasst diesen Abschnitt wie folgt zusammen und erinnert 

uns:  

 

„Es ist Gott, der alles unter Kontrolle hat; es ist Er, der diese Invasion 



herbeiführt. Von daher sollten wir, wenn wir diese Bibelstelle studieren, die 

Souveränität Gottes bei dieser Invasion beachten. Damit wird Gott Russland 

für seine Sünden bestrafen. Die Schlüssel-Sünde in seiner langen 

Geschichte ist der Anti-Semitismus. Dieser hält bis zum heutigen Tag an.“ 

 

Die Bühne wird in Russland und im Iran bereitet 

 

Wie kann man sehen, dass die Umstände aus den ersten Versen dieses 

Hesekiel-Kapitels heute für eine zukünftige Erfüllung zustande kommen? 

Während die Nationen in der Gog-Koalition hin und wieder in Nachrichten 

erwähnt werden, machen Russland und der Iran auf der geopolitischen 

Bühne derzeit eine Menge Lärm. All jenen, die die Türkei nicht ständig 

beobachten, sein gesagt, dass dieses Land kurz davor steht, dass das 

Parlament von einem radikalen Flügel der Muslime übernommen wird. Wenn 

dies geschieht, wird die Türkei wieder unter muslimischer Herrschaft stehen, 

was die Abschaffung der Demokratie zur Folge haben wird.  

 

Mart Zuckerman, der Herausgeber von „U.S. News & World Report“ sagt: 

„Der russische Präsident, Vladimir Putin, hat vor einigen Jahren Amerikas 

Entscheidung kritisiert, gegen den Irak Krieg zu führen. Er hat mir gesagt: 

'Die eigentliche Bedrohung ist der Iran.' Und damit hat er Recht. Aber 

Russland ist zu einem Teil dieses Problems geworden und ist nicht die 

Lösung.“  

 

Es ist kein Geheimnis, dass Russland es dem Iran ermöglicht hat, auf der 

Liste der Schurkenstaaten ganz oben zu stehen, die damit drohen, in die 

derzeitige Weltordnung eine gewaltige Unruhe hineinzubringen.  

 

Zuckerman sagt weiter:  



 

„Und Russland hat diese Drohung immer mehr real werden lassen. Es hat 

dem Iran die Atomanlage bei Busher verkauft und sogar mit ihm vereinbart, 

weitere an ihn zu veräußern, damit Geld in die nukleare Industrie fließt. Für 

mich, als amerikanischer Diplomat, ist dieses Geschäft ein 'riesiger Haken in 

Russlands Kinnbacken'.“  

 

Was? Sollen wir die letzte Aussage dieses amerikanischen Diplomaten noch 

einmal wiederholen? Er sagte: „Dieses Geschäft ist ein 'riesiger Haken in 

Russlands Kinnbacken'.“ Ja, dieser Diplomat hat hier tatsächlich eine Phrase 

direkt aus der Bibel-Prophetie benutzt, um Russland derzeitige Rolle im 

Hinblick auf den Iran zu beschreiben.  

 

Einige Kritiker unserer Sichtweise von biblischer Prophetie haben gesagt, 

dass der Fall des sowjetischen Imperiums eine Invasion, geleitet von 

Russland, vom geopolitischen Standpunkt aus gesehen, unwahrscheinlich 

sei. In dieser Prophezeiung ist stets von einer russischen Führung die Rede 

und NICHT von einer sowjetischen, die einen Angriff auf Israel plant. Seit 

dem Fall der Sowjetunion hat Russland weiterhin enge Beziehungen zu den 

meisten islamischen Staaten aufrecht erhalten, ganz besonders zu denen im 

Mittleren Osten. Aus geopolitischer Perspektive ist es nicht überraschend zu 

sehen, dass Russland sich mit den islamischen Ländern, wie dem Iran, 

zusammenschließt, um einen Überraschungsangriff auf Israel zu beginnen.  

 

Über 15 Jahre lang habe ich spekuliert, dass der „Haken in den Kinnbacken“ 

von Gog, den Gott dazu benutzt, um ein unwilliges Russland nach unten in 

das Land Israel zu ziehen, sich in einer Szene abspielen könnte, wie ich sie 

gegenüber Hal Lindsey in einer nationalen Fernsehshow im Jahr 1991, an 

dem Tag, an dem der erste Golfkrieg endete, zum Ausdruck gebracht habe:  



 

„Ich könnte mir vorstellen, dass die Muslime auf die Russen zugehen und 

ihnen sagen, dass Amerika einen Präzedenzfall durchgeführt hätte, indem 

Sinne, dass eine außenstehende Macht in den Mittleren Osten kommt, um 

einen vorherigen Fehler wieder zu beheben. (Amerika hat das in den letzten 

Jahren mehrmals getan, indem es in Afghanistan und in den Irak gekommen 

ist.) Auf dieser Basis könnte Russland seinen muslimischen Freunden helfen, 

indem es sie in eine überwältigende Invasion in das Land Israel führt, um den 

Nahost-Konflikt zu Gunsten der islamischen Staaten zu lösen.“ 

 

Wird das der „Haken in den Kinnbacken“ sein? Die Zeit wird es zeigen. Aber 

irgendetwas geht im Mittleren Osten vor sich, und Russland scheint dort 

überall seine Fingerabdrücke zu hinterlassen. Wir wissen, dass die Bibel 

lehrt, dass solch ein Bündnis mit der dazu gehörigen Invasion in den letzten 

Jahren zustande kommen wird.  

 

Hesekiel Kapitel 38, Vers 8 

„Nach vielen Tagen sollst du aufgeboten werden; zur letzten Zeit wirst du in 

das Land kommen, das dem Schwert entkommen und aus vielen Völkern 

wieder gesammelt worden ist, auf die Berge Israels, die die ganze Zeit 

verödet waren; es wurde aber aus den Völkern herausgeführt, und sie 

wohnen nun alle in Sicherheit.“ 

 

Siehe dazu einen Artikel vom 14.März 2013:  

 

http://de.rian.ru/politics/20130314/265726155.html 

 

und einen vom 21.März 2013: 

 

http://de.rian.ru/security_and_military/20130321/265773423.html 
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Das russische Militär ist also gar nicht mehr so weit von Israel entfernt. 

 

 

Fortsetzung folgt …  

 

Mach mit beim ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT:  

Unterstützung der Teilnehmer am ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT  
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